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Transformationsforum der IG BCE in Grünheide 
 

Alles Giga? Die Zukunft der 
Automobilindustrie und ihrer Zulieferer 
 
Mit der Ansiedlung von Tesla in Grünheide wird die Metropolregion Berlin-Brandenburg zu 
einem der zentralen Hot-Spots der deutschen Automobilindustrie und Motor für eine 
nachhaltige Verkehrswende. Für die Zulieferindustrien hat das elementare Auswirkungen. 
Dabei besonders im Mittelpunkt: Betriebe der Chemie-, Kautschuk- und 
Kunststoffindustrie und damit die Kernbranchen der Industriegewerkschaft Bergbau, 
Chemie, Energie (IG BCE). 
 
Im Rahmen des bundesweiten „Aktionstag Transformation“ am 29. Oktober stellt die 
IG BCE im Bezirk Berlin-Mark Brandenburg die Auswirkungen der Tesla-Gigafactory für 
die Zulieferer in der Region in den Mittelpunkt. Zu erwarten sind Neuansiedlungen und ein 
enormer Beschäftigungsschub. Mit Vertreter*innen aus Unternehmen, Politik, 
Bundesagentur für Arbeit und Gewerkschaft beleuchtet das Transformationsforum in einer 
hochkarätig-kompetent besetzten Talkrunde, was das für die Arbeitnehmer*innen 
bedeutet. Impulsgeber ist die gewerkschaftseigene Stiftung Arbeit und Umwelt. 
 
Rolf Erler, Bezirksleiter der IG BCE: „Die wichtigste deutsche Industriebranche steht in 
einem rasanten Umbruch. Unsere Region wird dabei zum neuen Magnet. Diese 
Entwicklung wollen wir als IG BCE mit Guter Arbeit prägen und den Wandel fair gestalten. 
Dabei sehen wir auch die Politik in der Pflicht. Öffentliche Gelder dürfen bei Ansiedlungen 
nur fließen, wenn sich die Unternehmen zu Mitbestimmung und Tarifbindung bekennen – 
so eine unserer Forderungen. Für die IG BCE sind gute Arbeitsbedingungen, gutes 
Entgelt und soziale Sicherheit für die Beschäftigten der unverhandelbare Ausgangspunkt 
für jede Transformation.“ 
 
Transformationsforum der IG BCE in Grünheide: „Wandel fair gestalten“ 
Die Zukunft der Automobilindustrie und ihrer Zulieferer in der Metropole Berlin-Brandenburg 
 
Freitag, 29. Oktober 2021 
Zeit: 15 bis 18 Uhr 
 
Bildungszentrum Kagel-Möllenhorst der IG BCE 
Weg zur Erholung 34, 15537 Grünheide 
 
Medienvertreter*innen sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Ihre Anmeldung senden Sie 
bitte an: bezirk.berlin@igbce.de 
 
Das detaillierte Programm entnehmen Sie bitte der beigefügten Einladung. 
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Ihr Pressekontakt für weitere Informationen: 
 
Susanne Schneider-Kettelför, Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 030-442 95 03; Mobil: 0179-259 88 82 
susanne.kettelfoer@medien-beratung.net 
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Über den bundesweiten Aktionstag Transformation der IG BCE am 29. Oktober 2021 
 
Mit ihrem „Aktionstag Transformation“ erhöht die IG BCE den Druck auf Politik und 
Wirtschaft, den klimaneutralen Umbau der Industrie in Deutschland und Europa aktiv 
voranzutreiben sowie Beschäftigten und Standorten eine Zukunftsperspektive zu geben. 
Unter dem Motto „Wandel fair gestalten“ sind dutzende dezentrale Aktionen in allen  
42 IG-BCE-Bezirken geplant. 
 
Der Aktionstag schließt direkt an den 7. Ordentlichen Gewerkschaftskongress der  
IG BCE vom 24. bis 28. Oktober an, auf dem die Transformation der Industrie ebenfalls 
ein inhaltlicher Schwerpunkt ist. Er ist zudem Teil einer zweiwöchigen „Europäischen 
Aktion für einen gerechten Strukturwandel“ unter dem Motto „Just Transition“ des 
Dachverbandes der europäischen Industriegewerkschaften IndustriAll Europe, an dem sich 
EU-weit Mitgliedsorganisationen beteiligen. 
 
„Die Transformation kann eine echte Chance für gute Industriearbeit sein – aber nur, 
wenn wir mutig investieren, Infrastruktur und Industriestandorte modernisieren und Jobs 
weiterentwickeln“, sagt Michael Vassiliadis, Vorsitzender der IG BCE und Präsident von 
IndustriAll Europe: „Die Politik muss jetzt den Boden bereiten für eine Dekade der 
industriellen Erneuerung. Wer Transformation allein über Verbote und Ausstiegsvorgaben 
organisieren will, würgt Europas Wohlstandsmotor ab und riskiert soziale Verwerfungen.“ 
 
Unter anderem fordert die IG BCE 
 

• eine Zukunft für gute Industriearbeit 
• gute und gerechte Arbeits- und Lebenschancen für Beschäftigte 
• den Erhalt und Ausbau sowie die Modernisierung von Industriestandorten 
• transformationsbedingte Entlassungen verhindern 
• ein Investitionspaket von 450 Milliarden Euro für Strukturwandel 

 
 
 
Der Bezirk Berlin-Mark Brandenburg der Industriegewerkschaft Bergbau Chemie, Energie 
(IG BCE) ist der flächenmäßig größte Bezirk der IG BCE und schließt auch das Bundesland 
Mecklenburg-Vorpommern ein. 
 
Die IG BCE betreut im Bezirk rund 16.000 Mitglieder in 247 Betrieben aus den Branchen: 
Brennstoffhandel, Chemische Industrie, Energieerzeugung und Veredlung, Erdöl- und 
Erdgasgewinnung, Glasindustrie, Kautschuk, Keramische Industrie, Kunststoff, Leder, Papier- 
und Zellstofferzeugung, Sanierung und Entsorgung, Stadtwerke, Wasserwirtschaft. 
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